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^ Bundesrepublik Deutschland 

Der Bimdeskanzier Bonn, den 12. März 1951 

BK 2289/50 IV 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.t Anfrage Nr. 87 der Abgeordneten Dr. Jaeger, 
Strauß und Genoseen 

> Nr. 1045 der Drudesachen - Bandespolizei. 


Die Anfrage beantwortet die Bundesregierung v/ie folgt: 

Zu 1. Die damaligen Pressemeldungen beruhten weitgehend auf 
Vermutungen und Kombinationen. Inzwisdien ist allgemein 
bekannt, daß yor d^r New Yorker Außenminister-Konferenz 
ein Gedankenaustausch zwischen dem Bundeskanzler und den 
Hohen Kommissaren über Siefaerheitsfiragen stattgefunden hat. 

Zu 2, Das Bundesgesetz billigt der Bundesrepublik gewisse polizei- 
liche Ednrichtungen zu. Es wird beispielsweise auf die Bundes* 
grenzsefautzbehürden und das Bundeskriminalamt verwiesen. 
'Wie bekannt ist, haben sowohl die Fraktion der SPD als 
auch die Fraktion der FDP Anträge auf Änderung des Grund« 
gesetzes zum Zwecke der Bildung einer Bundesbereitschafts- 
polizei gestellt Diese Anträge sind inzwischen in den zustän- 
digen Ausschüssen des Bundestages beraten worden; die 
zweite und dritte Beratung des Plenums ist für Freitag, den 
16. März 1951, vorgesehen. 

Zu 3. Nein, 

Die Beantwortung der Anfrage erfolgt erst jetzt, nachdem feststeht, 
daß einer Anregung, die Anfrage zurüdkzuziehen, von den Frage- 
stellern nicht entsprochen wird. 


Ori^] BocMnidcerd R. Madel, Argdaademm^ M 


Dr. Adenauer 



